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Händen! 

Nicola & Stefan Penka, 
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Reinvestieren statt versteuern 

Durch die steuerlich begünstigte Gewinnverwendung können Sie Kapital innerhalb der 

Holding gezielt für unternehmerische Zwecke einsetzen, ohne es vorher hoch besteuern 

zu müssen. 

Typische Einsatzmöglichkeiten sind: 

• Beteiligung an weiteren Unternehmen 

• Finanzierung neuer Projekte 

• Erwerb von Immobilien oder Patenten 

• Bildung von Rücklagen zur Absicherung 
 

Diese Flexibilität ist ein entscheidender Vorteil für wachstumsorientierte Unternehmer:innen, 

die ihr Vermögen langfristig im Unternehmen halten und ausbauen möchten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Steuertipp für Unternehmer:innen: Gewinnausschüttungen 

clever nutzen – So bleibt mehr vom Gewinn in Ihrer GmbH 

Wenn Sie mit einer Holdingstruktur arbeiten oder diese in 
Erwägung ziehen, kann sich das steuerlich in vielerlei Hinsicht 
lohnen. Besonders bei Gewinnausschüttungen bietet die 
Holding erhebliche Vorteile gegenüber einer klassischen 
GmbH-Struktur. 

 

Nur 5 % der Dividenden sind steuerpflichtig 

In einer Holdingstruktur gilt: 95 % der 

Gewinnausschüttungen einer Tochtergesellschaft an die 

Muttergesellschaft (also die Holding) bleiben steuerfrei. 

Das bedeutet: Nur 5 % der ausgeschütteten Dividenden 

werden tatsächlich mit Körperschaftsteuer und 

Gewerbesteuer belastet – der Großteil bleibt steuerlich 

unangetastet. 

• Im Vergleich zur regulären Besteuerung von 

Gewinnausschüttungen (z. B. mit 25 % 

Abgeltungssteuer bei einer Privatperson) ist das ein 

enormer Vorteil für unternehmerisch tätige 

Gesellschaften. 

 

Keine Abgeltungssteuer innerhalb der Holdingstruktur 

• Ein weiterer Pluspunkt: Zwischen Tochter- und 

Muttergesellschaft fällt keine Abgeltungssteuer an. 

Das schafft Liquidität und mehr finanziellen 

Spielraum innerhalb des Unternehmensverbunds – 

zum Beispiel für Investitionen, Rücklagenbildung oder 

strategische Beteiligungen. 

 

Wir stehen Ihnen mit  
Rat und Tat zur Seite. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fazit: Strategisch denken, steuerlich profitieren 

Eine Holdingstruktur ist mehr als nur ein steuerlicher Kniff – sie ist ein strategisches 

Instrument für nachhaltigen Vermögensaufbau im Unternehmen. 

Wer richtig plant, kann mit vergleichsweise geringem Aufwand langfristig erhebliche 

Steuerersparnisse erzielen und gleichzeitig die Struktur für künftiges Wachstum optimieren. 

 

Unser Tipp:  

Lassen Sie Ihre bestehende Unternehmensstruktur professionell analysieren – oder 

sprechen Sie mit Ihrer Steuerberatung über die Möglichkeiten einer Holdinggründung. Die 

steuerlichen Vorteile können sich gerade bei regelmäßig anfallenden Gewinnen deutlich 

auszahlen. 

 


